
Veranstaltungsfachkräfte sind für den Erfolg des 
Deutschen Fundraising Verbands entscheidend. 

Dafür bildet er selbst aus – im Verbund

von Gaby Brandstetter

F undraising gewinnt in Deutschland immer 
mehr an Bedeutung. Zu dieser positiven 
Entwicklung und zunehmenden Professi-
onalisierung des Faches hat der Deutsche 

Fundraising Verband (DFRV) seit seiner Grün-
dung 1993 mit inzwischen über 1.800 Mitgliedern 
erheblich beigetragen – nicht zuletzt mit seinen 
vielseitigen Events. Ob Online-Angebote, Treffen 
regionaler Gruppen oder mehrtägige Großveran-
staltungen wie der Deutsche Fundraising Kon-
gress im Sommer 2026 – hier ist professionelle 
Organisation gefragt.

In ihrer Ausbildung lernt Alina Happe genau 
das. Seit August 2024 bildet der Deutsche Fund-
raising Verband – getragen von der nachhalti-
gen Förderung der „Kurt und Maria Dohle Stif-
tung“ – sie zur Veranstaltungskauffrau aus. In 
ihrem Ausbildungsberuf liegt der Fokus auf der 
Planung, Organisation, Durchführung und Nach-
bereitung von Events. Ein weiterer Bestandteil 
ist die Veranstaltungstechnik, also der Erwerb 
von technischem Verständnis für Planung und 
Koordination.

Um der Auszubildenden fundierte Einbli-
cke in dieses Feld zu ermöglichen, beschloss 
der DFRV, Alina Happe im Rahmen einer Ver-
bundausbildung zwei Monate bei der edel-
mat. GmbH ausbilden zu lassen. Hier lernt sie 
Ausbildungsinhalte wie die Sicherheit und 
Infrastruktur von Veranstaltungsorten, den 
Einsatz von Veranstaltungstechnik und die 
dazugehörenden rechtlichen Rahmenbedin-
gungen. Zudem erhält sie Grundkenntnisse 

in Licht-, Ton- und Bühnentechnik, um tech-
nische Anforderungen einschätzen zu können 

und die Machbarkeit zu beurteilen. Die Technik 
selbst muss Alina Happe dafür nicht bedienen.

Mit der Firma wurde ein Spezialist für Ver-
anstaltungstechnik gefunden, der umfassende 
Dienstleistungen von der Planung bis zur Durch-
führung von Events bietet, inklusive Ton-, Video- 
und Lichttechnik sowie Bühnenbau. Für die edel-
mat. GmbH sind qualifizierte Fachkräfte ein 
wichtiger Faktor. Deshalb investiert das Unter-
nehmen in die eigene betriebliche Aus- und Wei-
terbildung und war Preisträger beim IHK-Wett-
bewerb „Berlins beste Ausbildungsbetriebe 2018“ 
sowie Sieger des Reinickendorfer Ausbildungs-
buddys 2019 und 2022. Zusätzlich wurde dem 
Unternehmen bereits mehrfach das IHK-Siegel 
für exzellente Ausbildungsqualität verliehen. Für 
Ayke Bröcker, einen der beiden Geschäftsführer, 
war es deshalb selbstverständlich, als Verbund-
partner zu fungieren. � ■

Auszubildende Alina Happe und 
Projektleiter Yannis Kleibohm im  
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